
 
Thema heute: 

Wir > Ich



Selbst ernähren



Glaube praktisch anwenden



„Wir haben jetzt also, liebe Geschwister, 
einen freien und ungehinderten Zugang zu 
Gottes Heiligtum; Jesus hat ihn uns durch 
sein Blut eröffnet. Durch den Vorhang 
hindurch – das heißt konkret: durch das 
Opfer seines Leibes – hat er einen Weg 
gebahnt, den bis dahin noch keiner 
gegangen ist, einen Weg, der zum Leben 
führt.“



„Und wir haben einen Hohenpriester, dem 
das ganze Haus Gottes unterstellt ist. 
Deshalb…“ 
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Deshalb wollen wir mit ungeteilter 
Hingabe und voller Vertrauen und 
Zuversicht vor Gott treten. Wir sind ja in 
unserem Innersten ´mit dem Blut Jesu` 
besprengt und dadurch von unserem 
schuldbeladenen Gewissen befreit; wir 
sind – ´bildlich gesprochen` – am ganzen 
Körper mit reinem Wasser gewaschen.“



Ferner wollen wir unbeirrbar an der 
Hoffnung festhalten, zu der wir uns 
bekennen; denn Gott ist treu und hält, was 
er zugesagt hat. Und weil wir auch 
füreinander verantwortlich sind, wollen wir 
uns gegenseitig dazu anspornen, einander 
Liebe zu erweisen und Gutes zu tun.“ 
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Glaube ist keine Ich-Sache, 
sondern eine Wir-Sache! 



„Deshalb wollen wir mit ungeteilter 
Hingabe und voller Vertrauen und 
Zuversicht vor Gott treten.“ 
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1. Vor Gott treten



1. Vor Gott treten (sich Gott nähern)



Wir sind ja in unserem Innersten mit dem 
Blut Jesu besprengt und dadurch von 
unserem schuldbeladenen Gewissen 
gereinigt; wir sind – bildlich gesprochen – 
am ganzen Körper mit reinem Wasser 
gewaschen. 
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1. Vor Gott treten (sich Gott nähern) 

2. Schuld überwinden



„Ferner wollen wir unbeirrbar an der 
Hoffnung festhalten, zu der wir uns 
bekennen; denn Gott ist treu und hält, was 
er zugesagt hat.“ 
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1. Vor Gott treten (sich Gott nähern) 

2. Schuld überwinden 

3. An Hoffnung festhalten
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1. Vor Gott treten (sich Gott nähern) 

2. Schuld überwinden 

3. An Hoffnung festhalten



Das WIR ist größer als das ICH.



Ein tiefer Glaube hat Freunde.



„Deshalb ist es wichtig, dass wir unseren 
Zusammenkünften nicht fernbleiben, wie 
einige sich das angewöhnt haben, sondern 
dass wir einander ermutigen.“ 
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